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Zwingende Teilnahmebedingungen (=Ausschlussgründe)

 Art. 12 Einhaltung der Arbeitsschutzbestimmungen, der 
Arbeitsbedingungen, der Lohngleichheit und des Umweltrechts

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2020/126/de#art_12
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2020/126/de#art_12


Berner Fachhochschule | Haute école spécialisée bernoise | Bern University of Applied Sciences 4

Vereinigungsfreiheit und effektive Anerkennung des Rechts auf Kollektivverhandlungen:
• Fundamentales Übereinkommen Nr. 87 über die Vereinigungsfreiheit und den Schutz des Vereinigungsrecht

• Fundamentales Übereinkommen Nr. 98 über die Anwendung der Grundsätze des Vereinigungsrechtes und des Rechtes zu 

Kollektivverhandlungen

Abschaffung gewisser Formen der Zwangs- oder Pflichtarbeit:
• Fundamentales Übereinkommen Nr. 29 über Zwangs- und Pflichtarbeit

• Fundamentales Übereinkommen Nr. 105 über die Abschaffung der Zwangsarbeit

Beseitigung von Diskriminierung in Beschäftigung und Beruf
• Fundamentales Übereinkommen Nr. 100 über die Gleichheit des Entgelts männlicher und weiblicher Arbeitskräfte für gleichwertige Arbeit

• Fundamentales Übereinkommen Nr. 111 über die Diskriminierung in Beschäftigung und Beruf

Abschaffung der Kinderarbeit
• Fundamentales Übereinkommen Nr. 138 über das Mindestalter für die Zulassung zur Beschäftigung

• Fundamentales Übereinkommen Nr. 182 über das Verbot und unverzügliche Massnahmen zur Beseitigung der schlimmsten Formen der 

Kinderarbeit

Übersicht der in der Schweiz ratifizierten 
Kernübereinkommen

https://www.ilo.org/dyn/normlex/en/f?p=NORMLEXPUB:11300:0::NO:11300:P11300_INSTRUMENT_ID:312232:NO
https://www.ilo.org/dyn/normlex/en/f?p=NORMLEXPUB:11300:0::NO:11300:P11300_INSTRUMENT_ID:312243:NO
https://www.ilo.org/dyn/normlex/en/f?p=NORMLEXPUB:11300:0::NO:11300:P11300_INSTRUMENT_ID:312243:NO
https://www.ilo.org/dyn/normlex/en/f?p=NORMLEXPUB:11300:0::NO:11300:P11300_INSTRUMENT_ID:312174:NO
https://www.ilo.org/dyn/normlex/en/f?p=NORMLEXPUB:11300:0::NO:11300:P11300_INSTRUMENT_ID:312250:NO
https://www.ilo.org/dyn/normlex/en/f?p=NORMLEXPUB:11300:0::NO:11300:P11300_INSTRUMENT_ID:312245:NO
https://www.ilo.org/dyn/normlex/en/f?p=NORMLEXPUB:11300:0::NO:11300:P11300_INSTRUMENT_ID:312256:NO
https://www.ilo.org/dyn/normlex/en/f?p=NORMLEXPUB:11300:0::NO:11300:P11300_INSTRUMENT_ID:312283:NO
https://www.ilo.org/dyn/normlex/en/f?p=NORMLEXPUB:11300:0::NO::P11300_INSTRUMENT_ID:312327
https://www.ilo.org/dyn/normlex/en/f?p=NORMLEXPUB:11300:0::NO::P11300_INSTRUMENT_ID:312327
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Sorgfaltspflicht geht über Selbstdeklaration hinaus

Die in der Selbstdeklaration gemachten Angaben stammen von den Lieferanten 
bzw. Herstellern selbst

Lieferanten können falsche oder verzerrte Angaben machen, die ohne weitere 
Überprüfung nicht aufgedeckt werden können

Gerade in Risikobranchen sollte aus Gründen der Sorgfaltspflicht eine 
unabhängige Verifizierung der Selbstdeklaration erfolgen, um sicherzustellen, 
dass die Teilnahmevoraussetzungen erfüllt sind
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Die Überprüfung der ILO-Normen…

 …stellt einen Schritt zu weltweit gerechteren Arbeitsbedingungen dar
 …schafft Anreize für den Markt
 …verhindert, dass Schweizer Beschaffungsstellen bei Beschaffungen im Ausland

einen Reputationsschaden erleiden

Wie geht man bei einer Überprüfung vor?

 Um festzustellen, ob Anbieter sowie ihre wichtigen Sub-Lieferanten («wichtige 
Dritte») die ILO-Normen einhalten, müssen die Vergabestellen verschiedene 
Kontrollinstrumente einsetzen.

• Risikoanalyse
• Nachweise auswählen
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Risikoanalyse der Lieferkette

Potenzielle Risikofelder für 
Menschen- und 
Arbeitsrechtsverletzungen 
durch Risikoanalyse 
identifizieren.

Dies ermöglicht es später, 
Kriterien in den 
Ausschreibungsunterlagen 
korrekt zu formulieren und von 
den Anbietern entsprechende 
Nachweise einzufordern.



Berner Fachhochschule | Haute école spécialisée bernoise | Bern University of Applied Sciences 8

Relevanzmatrix BAFU

Risikoanalyse der Lieferkette: Hilfsmittel
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Risikoanalyse der Lieferkette: Hilfsmittel

Countries’ Risk Classification – amfori BSCI 
(oder SECO)

https://www.amfori.org/sites/default/files/amfori%20-%2026.11%20-%20Country%20Risk%20Classification%202022_0.pdf
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IKT-Lieferkette
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Mine für den Abbau von Kassiterit und Wolframit in Kailo, Kongo

Quelle: Harneis, Julien, Mining in Kailo

Konfliktmineralien

 Der Abbau von Konfliktmineralien 
(Zinn, Tantal, Wolfram und Gold) ist in 
der Regel mit 
Menschenrechtsverletzungen 
verbunden: 

 Bewaffnete Konflikte und politische 
Instabilität im Abbauland

 Kinder- und Zwangsarbeit, 
Vertreibung und Enteignung indigener 
Völker, mangelnder 
Gesundheitsschutz, Niedriglöhne, etc.

https://en.wikipedia.org/wiki/de:Kassiterit
https://en.wikipedia.org/wiki/de:Wolframit
https://www.flickr.com/photos/16935515@N00/1873328054/
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 Im Bereich der IKT-Hardwareproduktion wird in 
der Regel zwischen Markenunternehmen und 
Kontraktfertigern (auch: Auftragshersteller, 
«contract manufacturers») unterschieden

 Im Durchschnitt lagern Markenunternehmen 70% 
ihrer Produktionskette auf Kontraktfertiger aus

 Kontraktfertiger wiederum beziehen ihre 
Materialien von einer Vielzahl kleinen und 
mittleren Komponenten-Zulieferern 

 Die Produktion findet in Niedriglohnländer statt, 
was die Missachtung von Menschen- und 
Arbeitsrechten zur Folge hat

«Wichtige Dritte»

Merk, J. et al. (2021): Human rights risks in the ICT supply chain. 
https://www.ed.ac.uk/files/atoms/files/human_rights_risks_in_the_ict_supply_chain_0.pdf

https://www.ed.ac.uk/files/atoms/files/human_rights_risks_in_the_ict_supply_chain_0.pdf
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Überprüfung der ILO-Normen: Nachweise fordern

1) Nachweis, dass der Anbieter sowie die relevante Subunternehmen und Zulieferbetriebe
(= «wichtige Dritte») die ILO-Kernarbeitsnormen einhalten. 

2) Der Nachweis muss von unabhängigen Parteien durchgeführt worden sein

3) Der Nachweis muss zeigen, dass die ILO Kernarbeitsnormen umgesetzt sind oder
Systeme für ihre Umsetzung aufgebaut werden

Zum Beispiel: 

• Nachweis der Mitgliedschaft in einer Standard-Initiative mit Nachweis eines
Auditberichts der betroffenen Produktionsstätten (z.B. amfori BSCI oder RBA); 

• Produktzertifikat mit entsprechendem Nachweis (TCO-Certified); 

• Fabrikzertifikate der betroffenen Standorte (SA-8000); 

• ein Auditbericht aller betroffenen Fabriken, die eine Erfüllung der Kriterien nachweisen; 
oder gleichwertiger Nachweis. 
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Überprüfung der ILO-Normen: Nachweise

Detaillierte Quellenangaben in: Biehl, L. (2023), Soziale Nachhaltigkeit in der Beschaffung von IKT-Produkten – Chancen und Herausforderungen bei der Forderung von Nachweisen zur Überprüfung der ILO-Kernarbeitsnormen 
(Transferbericht auf Anfrage)
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Vorteile: TCO-Certified 

 Keine detaillierten Kenntnisse 
über die Lieferkette erforderlich

 Am einfachsten als Nachweis zu 
fordern

 «TCO Certified Accepted Factory 
List» der zertifizierten
Endmontagebetriebe

 Sanktionen bei Nichteinhaltung 
der ILO-Normen (Entzug des 
Zertifikates)

 Förderung der Verwendung von 
konfliktfreien Mineralien

A structured approach to continuous improvement in the IT industry. TCO Certified. 
https://tcocertified.com/news/a-structured-approach-to-continuous-improvement-in-the-it-industry/

https://tcocertified.com/news/a-structured-approach-to-continuous-improvement-in-the-it-industry/
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«Product Finder» von TCO-Certified (Produktzertifikat)

TCO certified Product Finder: https://tcocertified.com/de/product-finder/

https://tcocertified.com/de/product-finder/
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Nachweise: Unternehmens-Initiativen (amfori BSCI, RBA)

Code of Conduct amfori BSCI: https://www.amfori.org/sites/default/files/amfori%20BSCI%20COC%20UK_0.pdf
Code of Conduct RBA: https://www.responsiblebusiness.org/media/docs/RBACodeofConduct7.0_English.pdf

Unternehmens/Standard-Initiativen: Teilnehmende Unternehmen verpflichten 
sich, den amfori BSCI- oder RBA-Verhaltenskodex zu den Arbeitsprinzipien (u.a. 
ILO-Normen) zu beachten und in ihren Lieferketten umzusetzen

RBA:

https://www.amfori.org/sites/default/files/amfori%20BSCI%20COC%20UK_0.pdf
https://www.responsiblebusiness.org/media/docs/RBACodeofConduct7.0_English.pdf
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Unternehmens-Initiativen (amfori BSCI, RBA)

https://www.responsiblebusiness.org/about/members/, https://www.responsiblebusiness.org/about/rba/

 Viele teilnehmende 
Unternehmen

 RBA: 500 Mitglieder

 Forderung: amfori BSCI- oder 
RBA-Nachweise (Audits) für 
relevante Fabriken

https://www.responsiblebusiness.org/about/members/
https://www.responsiblebusiness.org/about/rba/
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Fabrikzertifikat: SA-8000

https://sa-intl.org/sa8000-search/

 Basis für viele Audit- bzw. 
Zertifizierungssysteme

 Strebt eine Fabrik eine Zertifizierung 
nach SA8000 an, muss sie sich bei der 
Social Accountability Accreditation 
Services (SAAS) bewerben. Danach 
wird die Fabrik von einem 
unabhängigen Auditor bewertet

 Öffentlich zugängliche Liste
zertifizierter Betriebsstätten der 
Unternehmen

https://sa-intl.org/sa8000-search/
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Herausforderungen 

Siehe z.b.: Human Rights Watch (2022). “Obsessed with audit tools, missing the goal” https://www.hrw.org/report/2022/11/15/obsessed-audit-tools-missing-goal/why-
social-audits-cant-fix-labor-rights-abuses
Kompetenzstelle für nachhaltige Beschaffung - Studie Soziale-Audits. (2021). https://www.nachhaltige-beschaffung.info/DE/Themen/2_2_3_Studie/Studie_node.html

Keine Zertifizierung/Überprüfung über die gesamte Lieferkette hinweg
 Zertifikate/Audits meistens nur für Fabriken der Endfertigung 

(z.B. RBA: Sozialstandards für Mitglieder und ihre Tier-1-Lieferanten)
 Die Mitgliedschaft bei amfori BSCI/RBA ist keine Garantie für die Umsetzung der 

Anforderungen bei allen Sub-Lieferanten. Amfori BSCI akzeptiert, wenn
Sublieferanten eine entsprechende Absicht zur Verbesserung zeigen. Die Mitglieder
werden nicht für ausbleibende Verbesserungen sanktioniert.

Intransparenz:
 Audits sind nur eine Momentaufnahme
 Audit-Berichte sind nicht öffentlich zugänglich
 Betrugsfälle passieren

 Unternehmens-Initiativen: Audits werden von «Dritten» durchgeführt, die jedoch von 
den Unternehmen bezahlt werden («controlled by business»)

https://www.hrw.org/report/2022/11/15/obsessed-audit-tools-missing-goal/why-social-audits-cant-fix-labor-rights-abuses
https://www.hrw.org/report/2022/11/15/obsessed-audit-tools-missing-goal/why-social-audits-cant-fix-labor-rights-abuses
https://www.nachhaltige-beschaffung.info/DE/Themen/2_2_3_Studie/Studie_node.html
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Alternative: Electronics Watch 
«Vertragserfüllungsmanagement anstelle von Zertifizierungen»

https://electronicswatch.org/german-contract-conditions_2563231.pdf

 Electronics Watch ist eine einzigartige Überwachungsorganisation im IKT-
Sektor. 

 EW arbeitet eng mit Beschäftigten und lokalen Organisationen in den für den 
IKT-Sektor wichtigen Ländern zusammen.

 Die Sicherstellung der Einhaltung der ILO-Normen erfolgt nicht wie bei 
Zertifizierungen durch eine «vorherige» Überprüfung des Lieferanten und 
seiner relevanten Dritten, sondern wird langfristig während der 
Vertragslaufzeit durch die Übernahme der «Vertragsbedingungen für 
Lieferverträge von Electronics Watch» überprüft.

 Darin ist u.a. vereinbart: Der Produzent muss die Produktionsstätten 
offenlegen («Disclosure Form»), indem er alle Namen und Adressen der 
relevanten Fabriken in der Lieferkette angibt

 Die Firmen werden gemonitort (in Form von Interviews/Gesprächen mit 
Mitarbeiter*innen und Gewerkschaften).

Vertragsbedingungen Electronics Watch:

https://electronicswatch.org/german-contract-conditions_2563231.pdf
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Anwendbarkeit auf die IKT-Lieferkette

Gemäss Auskunft der Nachweisführer
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Fazit

 IKT-Lieferketten weisen ein hohes Risiko für Menschen- und 
Arbeitsrechtverletzungen auf, weshalb die Überprüfung der ILO-Normen über 
die Selbstdeklaration hinaus aus Gründen der Sorgfaltspflicht stattfinden 
sollte. Es wurden zwei Varianten vorgestellt:

1) Forderung nach Zertifikaten, die auf Sozialaudits gründen

2) Forderung der Offenlegung aller Fabriken mit anschliessendem Monitoring

 Auch wenn eine durchgängige Zertifizierung/Monitoring über alle Stufen der 
Lieferkette derzeit noch nicht möglich ist, kann die öffentliche Hand durch 
ihre Marktmacht und ihre Vorbildfunktion Anstösse für einen sozial 
nachhaltigeren Handel setzen.
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